
  
 

Bericht 

über die öffentliche Sitzung des Schulträgerausschusses am Mittwoch, 27. Oktober 

2021, um 18.30 Uhr in der Mittelrheinhalle der Stadt Bacharach in Bacharach 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung 
 

- Für die Erstellung der Schulentwicklungspläne waren bis dato die Landkreise zuständig. 
Nun wurde diese Aufgabe neu geregelt, so dass jeder Schulträger für seine Schulen in-
nerhalb der nächsten 6 Jahre einen Plan zu erstellen hat. Die Planungskosten für die 
Verbandsgemeinde Rhein-Nahe werden sich auf ca. 10.000,00 Euro belaufen. Die Ver-
bandsgemeinde wird auf die Dauer von 6 Jahren für jede Schule einen jährlichen Zu-
schuss in Höhe von 1.688,00 Euro zur Erstellung des Planes erhalten. 
 

- Für die Installation der raumlufttechnischen Anlagen in den Grundschulen wurden die 
Förderanträge auf den Weg gebracht. Diese sind bereits positiv beschieden und mit einer 
Realisierung wird Mitte 2022 gerechnet. Zur Übergangslösung werden mobile Luftfilter 
für die Klassenräume und die Räume für den Differenzierungsunterricht erworben. Die 
Beschlussfassung erfolgte im Ältestenrat in der Sitzung am 25.10.2021. Ebenso wurden 
CO 2 Warngeräte angeschafft. Mit der Lieferung wird Mitte November 2021 zu rechnen 
sein. Somit kann der Präsenzunterricht weiterhin gewährleistet werden.  

 
- Ab dem Schuljahr 2026/2027 ist an den Grundschulen ein verpflichtendes Ganztags-

schulangebot anzubieten. 

 
 
Haushaltsplanung 2022 
Der Entwurf der Schuletats mit den aktuellen Zusammenstellungen der für das kommende Haus-
haltsjahr angemeldeten Maßnahmen bzw. erforderlichen Haushaltsmitteln für die 4 Grundschulen 
wurde den Ausschussmitgliedern als Tischvorlage ausgehändigt. 
 
Bürgermeister Thorn erläuterte zum weiteren Verfahren, dass nach der heutigen Behandlung der 
Schuletats im Schulträgerausschuss weitere Beratungen im Ausschuss für Bau, Umwelt- und Kli-
maschutz und im Hauptausschuss erfolgen, bevor dann die endgültige Entscheidung im Verbands-
gemeinderat getroffen wird.  
 
Zu den einzelnen Haushaltsetats der Grundschulen ist festzuhalten: 
 
 Grundschule „Am Nahetor“ Münster-Sarmsheim  
 
 Im laufendem Bereich unter Konto-Nr.: 523110, Bemalung Schulhof, 7.500,00 Euro, wurde 

beantragt, die Maßnahme im Jahre 2022 vorzusehen und nicht im Jahre 2023. Bei Konto-
Nr.: 523800, wird auf Anregung von Grundschulleiter Wiemer die Position Klassenräume – 
Sitzmöbel für Schüler, 10.800,00 Euro, ersatzlos gestrichen. 

 
 Bürgermeister Thorn stellte die Tischvorlage mit den für das Haushaltsjahr 2022 aufgeführten 

Maßnahmen und der o.g. Änderungen der Grundschule „Am Nahetor“ zur Abstimmung und 
somit zur Empfehlung in die weiteren Beratungen. Der Schulträgerausschuss stimmte der 
Beschlussempfehlung einstimmig zu. 

 
 Bezüglich der Einrichtung eines Mittagessensangebots (Herstellung einer Essensaus-

gabe/Küche) unter dem investiven Bereich, Konto-Nr.: 096100, erläuterte Herr Wiemer, dass 



  
 

der Bedarf für ein Mittagsessensangebot sehr hoch sei. Von Seiten der Schule war diesbe-
züglich eine Umfrage gestartet worden, deren Ergebnisse von Herrn Wiemer vorgetragen 
wurden. Das Zahlenwerk wird er der Verbandsgemeindeverwaltung zukommen lassen. Es 
wurden mehrere Alternativlösungen andiskutiert.  
 
Bürgermeister Thorn schlug folgende weitere Vorgehensweise vor: 

 
 Das Thema wird von der Verbandsgemeindeverwaltung in die weiteren Beratungen der zu-

ständigen Gremien mit aufgenommen. Es werden zunächst die Möglichkeiten geklärt werden 
müssen, z.B. das Wie und das Wo sowie unter anderem, welche Haushaltsmittel bereitzu-
stellen wären. Die Schulelternbeiräte sind in die Planungen und Beratungen mit einzubezie-
hen. Die für das Jahr 2024 vorgesehenen 100.000,00 Euro bleiben weiterhin in der Planung 
bestehen. Sollten sich weitere Möglichkeiten ergeben, ist ein Nachtragshaushalt jederzeit 
möglich.  

 
 Dieser vorgeschlagenen Vorgehensweise stimmte der Schulträgerausschuss einstimmig zu.  
 
  

Grundschule „Astrid-Lindgren-Schule“ Waldalgesheim  
 
 Bürgermeister Thorn stellte die Tischvorlage mit den für das Haushaltsjahr 2022 aufgeführten 

Maßnahmen der Astrid-Lindgren-Schule zur Abstimmung und zur Empfehlung in die weiteren 
Beratungen. Dem vorgelegten Vorschlag stimmte der Schulträgerausschuss einstimmig zu. 

 
 

Grundschule „Heilig Kreuz“ Weiler  
 
 Bei Position 523110 wird folgende Bezeichnung geändert: 
 Hochbeete – Herstellung einer Wasserleitung zum Pflanzen gießen (alternativ Herstellen ei-

ner Sammelstelle für Wasser aus Fallrohre) in 
 Reparatur Pumpe von Zisterne 
 
 Unter dem laufenden Bereich Konto 523110 wird die Position Flur – Anstrich (Flure auf allen 

Etagen), 41.400,00 Euro und die Position Flur – Decke erneuern bzw. abhängen, 28.000,00 
Euro, in das Jahr 2022 vorgezogen.  

 
 Im investiven Bereich unter Konto-Nr.: 096100, Neuorganisation Zugang anlässlich Mensa 

in Kita Weiler, 67.000,00 Euro, wird die Position aus 2024 in das Haushaltsjahr 2023 vorge-
zogen. 

 
Bürgermeister Thorn stellte die Tischvorlage mit den für das Haushaltsjahr 2022 aufgeführten 
Maßnahmen sowie der vorgenannten Änderungen zur Abstimmung und somit zur Empfeh-
lung in die weiteren Beratungen. Der Schulträgerausschuss stimmte einstimmig zu. 

 
  

Grundschule „Petersackerhof“ Oberdiebach  
 
 Der vorgelegten Tischvorlage mit den für das Haushaltsjahr 2022 aufgeführten Maßnahmen 

und somit zur Empfehlung in die weiteren Beratungen stimmte der Schulträgerausschuss 
einstimmig zu.  

  
 
 
 
 



  
 

Verschiedenes 
 

- Die Turnhalle der Grundschule in Waldalgesheim wird zurzeit für sportliche Aktivitäten 
nicht genutzt, da eine Lüftung nicht möglich ist. Die Turnhalle wird beim Einbau von raum-
lufttechnischen Anlagen mitberücksichtigt. Für den Übergang wird mit dem Einbau von 
Oberlichtern geplant. Die Angebote werden bereits eingeholt.  
 

- Herr Wiemer thematisierte das Thema „Digitalisiertes Lernen“ und die damit verbundene 
Anschaffung von IPads für die entgeldliche Ausleihe an alle Schülerinnen und Schüler. 
Bürgermeister Thorn wird dieses Thema bei der nächsten Bürgermeisterdienstbespre-
chung des Landkreises Mainz-Bingen ansprechen. 
 

- Die Problematik bezüglich des Gehwegs in der Pestalozzistraße entlang des Geländes 
der Grundschule wurde angesprochen. Bürgermeister Thorn wird sich mit Ortsbürger-
meister Dietz diesbezüglich in Verbindung setzen. 

 
 


